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Das ruſſiſche Kaiſerpaar im Silberkram

Halle 16 Juni
Welche mag die glücklichſte ſein von den drei ſchönen Schweſtern

den ſchlanken dunkeläugigen Töchtern des Königs von Dänemark

ſo fragt das Kl Die älteſte Alexandra iſt vermählt
mit dem Prinzen von Wales deſſen lockeres Leben über die Jugend
zeit hinaus fortgeſetzt ſeit einigen Tagen wieder in aller Welt
Munde iſt Prinzeſſin Alexandra hat die Liebe ihres Gatten mit
vielen Damen und mit vielen Mädchen und Frauen die nicht
Damen find theilen müſſen Der Prinz hat vom Spieltiſch vom
Klubleben von Abenteuern und Gelagen und vom Dufte des
Pariſer Lebens in Anſpruch genommen ſeiner Familie ſich wenig
widmen können und ſeine Gattin hatte manchmal angeſichts der
öffentlichen Erörterungen über die Stellung die Beſtrebungen und
die Manneswürde des Thronfolgers Anlaß ſich zu ſagen daß der
Antheil welcher einer Frau an der ihrem Manne gezollten Hoch
achtung zufällt ergiebiger ſein könnte wenn ſie die Gattin eines
einfachen Bürgers wäre als er bei ihrer Stellung nahe dem
Throne iſt

Die zweite Tochter des Königs Chriſtian Dagmar iſt mit
dem ruſſiſchen Kaiſer vermählt ſie war mit ſeinem älteren Bruder
Nikolaus verlobt und nach dem Tode desſelben die Braut Alexanders
geworden Die erſten fünfzehn Jahre der Ehe waren glückliche
denn der Zar iſt in ſcharfem Gegenſatze zu ſeinem engliſchen
Schwager ſehr ſittenſtreng ein zärtlicher Gatte und Vater Aber
ſeit der Thronbeſteigung hat die Zarewna mehr ſorgenvolle als
heitere Tage geſehen Jmmer in Angſt daß das gewaltſam nieder
gehaltene Volk die Feſſeln ſprengen könnte immer befürchtend daß
das Leben ihres Gemahls ihrer Kinder ihr eigenes durch eine von
der Polizei nicht gewitterte mit teufliſcher Schlauheit erſonnene
Veranſtaltung vernichtet werden könnte nur aufathmend in dem
ſtillen Landſchloſſe welches von der Außenwelt derart abgeſperrt
iſt daß keine Maus einzudringen vermag war die Kaiſerin ſchon
vor dem Tage an welchem der Eiſenbahnunfall bei Borki ſich er
eignete in krankhafter Erregung welche ſeit dieſem Ereigniſſe in
ſolchem Maße zugenommen hat daß zeitweiſe ihre Umgebung den
Eintritt geiſtiger Zerrüttung fürchtete Der alljährlich wieder
kehrende Aufenthalt in ihrer Heimath bringt der Kaiſerin erſehnte
Erholung obwohl ſie anch in Dänemark nicht ſicher iſt daß kein
ruſſiſcher Rächer in irgend einer Verkleidung ſich einge
ſchlichen haben könnte Neue Erſchütterungen brachten ihr
vor einigen Monaten die plötzliche ſchwere Erkrankung ihres
Sohnes Georg deren wahre Urſache ſorgfältig geheim gehalten iſt
und neuerdings der Angriff eines Japaneſen auf ihren älteſten
Sohn Nikolaus Daß die Zarewna in ihrem Herzen einverſtanden
wäre mit der gehäſſigen Verfolgung desjenigen Theils der Bevöl
kerung Rußlands der nicht ruſſiſch oder nicht griechiſch orthodor
iſt bezweifeln wir umſomehr da ſie einſehen wird daß dieſes
Syſtem neuen Haß und neue Rachſucht in Fülle gegen den Träger

Hermann Sude

der höchſten Macht im Reiche den durch keine Beamten gedeckten
Selbſtherrſcher wachruft Das Feſt der ſilbernen Hochzeit welches
das kaiſerliche Paar am 28 Oktober d J in Dänemark zu feiern
beabſichtigt wird gewiß herrlichen Roſenflor entfalten aber wer
mit geiſtigem Ange hinblickt ſieht die Roſen angſtvoll geſchloſſen
und die Dornen drohend entwickelt Zu Häupten des Jubelpaares
hängt ein Schwert an ſeidenem Faden

Die jüngſte der drei ſchönen Schweſtern Thyra iſt mit dem
Herzog von Cumberland vermählt einem aufgeblaſenen Gecken und
anachroniſtiſchen Ritter der Legitimität Die Herzogin hat nicht
ſo vielen Anlaß zur Furcht wie die ruſſiſche Kaiſerin nicht ſo
vielen zur Beſchwerde wie die engliſche Kronprinzeſſin aber ſie iſt
nervöſer als dieſe beiden bei ihr iſt die dem däniſchen Königs
hauſe eigene Neigung zur Ueberreizung durch die Ermüdung und
den Ueberdruck entwickelt welche ihr der blöde Herzog verurſacht
Sie hat bekanntlich vor ein paar Jahren zeitweiſe eine Heilanſtalt
für Geiſteskranke aufſuchen müſſen

Die Frage welche der drei Damen die glücklichſte ſei iſt
falſch geſtellt Welche die wenigſt unglückliche ſei muß gefragt
werden Wir glauben daß die Zarewna nicht das vergleichsweiſe
erträglichſte Loos getroffen hat Die Herzogin von Cumberland
hat die Beruhigung daß ihre Kinder wenn die geiſtige Quali
fikation des Vaters auf ſie übergegangen iſt gleich dieſem in allem
Behagen die Rolle vornehmer wohlhabender Müßiggänger werden
repräſentiren können Die Prinzeſſin von Wales hat ſich von
ihrer Schwiegermutter ermuntert die gute Erziehnng ihrer Kinder
angelegen ſein laſſen und hofft daß ſie in der Schlemmerei nicht
hervorragen und mitunter ohne Spielmarken in der Taſche ſich be
wegen werden Aber die Zarewna ſieht in ſchreckensvollen
Tränumen auch den Thronfolger und ſeine Geſchwiſter von Mördern
gejagt ſieht die Glieder ihrer Kinder durch Sprengſtoff zerriſſen
oder unter zermalmten Eiſenbahnwagen begraben Und ihre Be
klemmungen werden bei dem Feſte der ſilbernen Hochzeit auf alle
Theilnehmer an der Feier ſich übertragen

Vater Chriſtian hat ſeine Töchter wie man zu ſagen pflegt
glücklich verheirathet

F v Leſſeps unter Anklage
Halle 16 Juni

Ferdinand v Leſſeps der Erbauer des Suez Kanals einer der
Unſterblichen der franzöſiſchen Akademie wird demnächſt vor Gericht
erſcheinen um ſich gegen die Beſchuldigung des Betruges
zu verantworten dieſe Nachricht wird von der Welt mit ungläu
bigem Staunen vernommen Seit Leſſeps den Suez Kanal glück
lich vollendet hatte ein Werk das viele Fachmänner vordem für
undurchführbar gehalten hatten beſchäftigte ſeinen Geiſt nnabläſſig
der Plan die Landenge von Panama zu durchſtechen und dadurch
die zeitranbenden und gefahrvollen Seefahrten um das Kap Horn
für den Verkehr von den Häfen des Stillen Oceans nach dem
Atlantiſchen Ocean entbehrlich zu machen

Jm Jahre 1881 wurde unter Leſſeps Führung in Paris mit
einem Kapital von 200 Millionen Franken die Panama Geſell

Der Katzensteg

ſchaft gegründet Jn 12 18 Jahren ſollte der Kanal fertig
geſtellt ſein es galt nicht weniger als 120 Millionen Kubikmeter
Erde auszuheben um die beiden Weltmeere zu verbinden Die
Arbeiten ſchritten nur langſam vorwärts Ungeahnte Schwierig
keiten die ſowohl in den Bodenverhältniſſen als auch in dem
Mangel an guten Arbeitskräften begründet waren erſchwerten den
Fortſchritt des Unternehmens von dem nach fünfjähriger Arbeit
noch nicht einmal ein Fünftel vollendet war Neue Summen
wurden zur Fortführung der Arbeiten nothwendig und wirklich
gelang es Leſſeps im Jahre 1888 weitere 600 Millionen für das
Unternehmen aufzubringen

Aber ſchon zwei Wochen nach dieſer zweiten Emiſſion von
Aktien konnte die Geſellſchaft weder die Zinsſcheine noch die aus
gelooſten Antheile einlöſen Jn den erſten Monaten 1889 folgte
dann an der Pariſer Börſe der Panamakrach und Mitte März
deſſelben Jahres wurden die Arbeiten an dem Kanal eingeſtellt
nachdem gegen 60 Millionen Kubikmeter Erde bereits ausgehoben
waren Der Zuſammenbruch der Geſellſchaft hatte Millionen kleine
Erſparniſſe verſchlungen Tauſende waren zu armen Leuten
geworden Die Anklage die nun gegen Leſſeps erhoben wird
ſtützt ſich auf die angebliche betrügeriſche Geſchäftsgebahrung der
Panamageſellſchaft und Leſſeps ſelbſt wird beſchuldigt durch
falſche Vorſpiegelungen über die Durchführbarkeit des Unter
nehmens das Publikum zur Betheiligung herangelockt zu haben
Jſt die Anklage in ihrem erſteren Theil zweifellos wohlbegründet
ſo kann man von dem Antheil Leſſeps an dem Betruge wohl kaum
daſſelbe behaupten Nach den vorliegenden Berichten des Maſſen
verwalters der Geſellſchaft iſt dieſelbe mit den ihr anvertrauten
Kapitalien allerdings wenig ſkrupnlös umgegangen Von den
1200 Millionen Franken die im Ganzen eingezahlt wurden ſind
ſeit 1891 an die Aktionäre 67 Millionen an die Prioritätsgläubiger
148 Millionen zurückgezahlt worden an Zinſen wurden im
Ganzen 215 Millionen beglichen der Erwerb der Panamaer Eiſen
bahn verſchlang 93 Millionen die Konzeſſion koſtete 10 Millionen
An Gründergewinn wurden 35 Millionen vertheilt Die Unter
bringung der Aktien und Prioritäten durch die Banken koſlete nicht
weniger als 142 Millionen und an Beſtechungen erhielt die
Pariſer Preſſe die horrende Summe von 20 Millionen Franken
Zuſammen macht das eine Summe von 730 Millionen Franken
aus Für den Bau ſelbſt blieben alſo im Ganzen nur 470 Mil
lionen Franken verwendbar

Bei einer ſolchen Wirthſchaft mußte das Unternehmen noth
wendig in die Brüche gehen und das umſomehr als an der
Pariſer Börſe ein Konſortium thätig war das Alles daran ſetzte
die Geſellſchaft zum Fall zu bringen um die Maſſe hernach für
einen Pappenſtiel erwerben zu können Daß Leſſeps ſelbſt um
dieſe Gebahrnng der Geſellſchaft gewußt habe iſt wohl zu bezwei
feln Jhm ſchwebte uur das Ziel vor das er ſich geſteckt die
Vollendung des Werkes dem er den Reſt ſeines ruhmvollen Lebens
gewidmet hatte Er glaubte wie jedes Genie an die Durchführbar
keit ſeines Planes wenn er begeiſtert von der Vollendung des
ſelben ſprach ſo waren es ſicher keine falſchen Vorſpiegelungen
Und wenn die franzöſiſchen Richter ihn verurtheilen ſollten wenn
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Ziere Dich nicht weiter mein Püppchen Du biſt Deines
Vaters Tochter und gehörſt zu uns hatte die Karten
ſchlägerin erklärt Du kommſt jetzt mit uns nach Berlin
und das Weitere wird ſich finden

Losgelöſt von Allen die ihr je Theilnahme bewieſen
hatte Marie keinen Rath geſehen als ſich dieſem Ausſpruche
zu fügen Sie war mit ihren beiden ſchrecklichen Begleitern
nach Berlin abgereiſt in der Hoffnung ihnen dort entgehen
und ihre Freunde wieder aufſuchen zu können und hatte auch
das verabredete Zeichen für Dr Sylvio gegeben Jn geheim
nißvoller Weiſe war ihr hierauf die Antwort gekommen
ſie ſolle vorläufig in der Geſellſchaft des Kartenſpiels
bleiben weil ſie hier ihren Freunden am nützlichſten werden
könne

Als gegenwärtige Wohnung der Mutter Wallmann s
war ihr Schöneberg angegeben worden und ſie betrachtete
es als eine Fügung des Himmels daß auch die Karten
ſchlägerin dort eine Villa bezog in welcher ſich bald auch
Fahlteig und Lüdemann einfanden

Die arme Marie hatte ein hartes Leben unter dem
Regiment der Madame Müller die ſie wie eine Magd be

andelte ihr alle ſchwere Arbeit aufbürdete und ein boshaftes
ergnügen daran fand das ſanfte geduldige Kind auf jedeWeiſe zu reizen und zu quälen Bei ihrem Vater fand ſie

gegen dieſe Behandlung wenig Schutz Man mißtraute ihr
geſtattete ihr nicht die Grenzen des Gartens zu überſchreiten
und gebrauchte die Vorſicht ſie einzuſchließen ſobald Dinge waren dann nahm ſie den Brief abermals zur Hand ſchrieb

verhandelt wurden deren Verrath zu fürchten war Wie
am Morgen während der Anweſenheit der Frau v Lieber
mann wurde ſie auch am Abend wieder eingeſperrt wo ſich
auf Geheiß des Balbos die übrigen Mitglieder des Karten
ſpieles verſammelten um deſſen Befehle in Betreff der zur
Hebung der Schätze zu unternehmenden Expedition zu em
pfangen

Marie ließ ſich ohne Wiederſtreben und ohne eine Be
merkung darüber zu machen einſperren Ungeachtet aller
gegen ſie angewandten Vorſichtsmaßregeln zu denen auch die
gehörten daß die Fenſter ihres Zimmers und des daran
ſtoßenden Kabinets vergittert waren hatte ſie doch Gelegen
heit gefunden mit ihren Freunden zu korreſpondiren

Das Haus war ſo leicht gebant daß jeder Schritt in
demſelben überall zu hören war Marie konnte alſo an den
bis zu ihr hinaufdringenden Tönen abnehmen daß man ſich
unten zur Berathung niedergeſetzt habe und ſie jetzt vor
jeder Ueberraſchung ſicher ſei Sie zog den am Morgen
geſchriebenen Brief aus der Taſche fügte noch einige Zeilen
hinzu und legte ihn offen auf den Tiſch Hierauf öffnete
ſie den Kamin deſſen Rohr mit dem des Kamins im Salon
in direkter Verbindung ſtand hielt das Ohr hinein und hörte
auf dieſe Weiſe wie durch ein Sprachrohr jedes Wort was
unten geſprochen ward

Die Sitzung dauerte über eine halbe Stunde denn die
beiden Anführer hatten ſehr ausführliche Jnſtruktionen zu
ertheilen endlich trennte man ſich und das Oeffnen und
Schließen der Thüren belehrte Marie darüber daß Diejenigen
welche nicht ins Haus gehörten daſſelbe verlaſſen hatten

eilig noch einige Notizen wahrſcheinlich die Hauptpunkte der
ſoeben erlauſchten Unterredung hinein faltete ihn ſorgfältig
zuſammen verſiegelte ihn band ihn an einen Faden und
befeſtigte dieſen an das Eiſengitter ihres auf den Garten
gehenden Kabinetfenſters in das ſie einen Augenblick ein
Licht ſetzte

Mit angehaltenem Athem lauſchte das junge Mädchen
einige Minuten in die Nacht hinaus Alles blieb ſtill und
ſchon fürchtete ſie daß ihr Signal unbemerkt geblieben ſei
da bemerkte ſie eine leichte Bewegung an dem Faden und
als ſie ihre Hand danach ausſtreckte hielt ſie ihn ohne Brief
in der Hand das Schreiben war in die rechten Hände
gekommen

Der unſichtbare Bote mit dem Marie auf dieſe Weiſe
in Verbindung ſtand war Paul der noch immer mit uner
ſchütterlicher Treue an Wallmann hing und deſſen Mutter
nahe geblieben war als auch Marie der Gewalt der Um
ſtände gehorchend ſie verlaſſen mußte Theils um die alte
Frau wieder mehr in ihre Nähe zu bringen theils weil es
gerathen ſchien ihren Aufenthalt öfter zu wechſeln um ſie
vor der ren der Feinde ihres Sohnes ſicher zu ſtellen
hatten Sylvio und Wallmann die nach den Ereigniſſen in
Paderborn nach Berlin zurückgekehrt waren es für rath
ſam gehalten ſie von Fürſtenwalde wieder nach der Haupt
ſtadt ziehen zu laſſen und hatten Schöneberg zu ihrem Aufent
halte gewählt

Als ſpäter die Häupter des Kartenſpiels ebendaſelbſt ihre
Wohnung aufſchlugen erſchien Wallmann ein abermaliger
Umzug ſeiner Mutter nicht nothwendig denn er hatte ſich in

Sie horchte bis die Schritte der Fortgehenden er lſann überzeugt daß die Böſewichte nachdem ſie ihn und
ein Kind beſeitigt zu haben glaubten die alte blinde Frau
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n eer der mehr denn achtzigjährige Greis den Frankreich zu ſeinen

Geiſtesheroen zählt in den Kerker wandern muß dann leidet er
für Andere und ſühnt keine eigene Schuld

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 15 Juni Hofunachrichten Heute Morgen
gegen 9 Uhr begab ſich das Kaiſerpaar nachdem vorher im
Sterbezimmer weiland Kaiſer Friedrichs eine Gedächtnißfeier ſtatt
gefunden nebſt den drei älteſten Prinzen vom Neuen Palais ans
zu Wagen nach Potsdam und verweilte dort in ſtiller Andacht im
Mauſoleum in der Friedenskirche wo von den Majeſtäten an der
Ruheſtätte des hohen Entſchlafenen Kränze niedergelegt wurden
Nach beendeter Gedächtnißfeier kehrte die kaiſerliche Familie nach
dem Neuen Palais zurück und verbrachte den übrigen Theil des
Tages in ſtiller Zurückgezogenheit Die Kaiſerin hat unter
dem 15 Juni dem Tage des Regierungsantritts ihres Gemahls
einen Erlaß niedergeſchrieben durch welchen der Bau eiuer neuen
Kirche in dem Berliner Vorort Reinickendorf feſtgeſetzt wird Das
Gotteshaus ſoll den Namen Segenskirche erhalten

An Mitglieder beider Häuſer des Landtags
hat der Kaiſer etwa 200 Einladungen zu einem großartigen
Gartenfeſt auf der Pfaueninſel am 17 d Nachmittags
ergehen laſſen Alle Miniſter werden dieſem Gartenfeſte bei
wohnen

Der Bundesrath wird ſich demnächſt mit der Aus
führung des vom Reichstage beſchloſſenen vom Bundesrathe
acceptirten Branntweinſteuergeſetzes zu befaſſen haben
Die Arbeit wird eine ſehr umfangreiche da eine Kodifikation aller
bisher zu dem Geſetze erlaſſenen Ausführungsverordnungen be
abſichtigt iſt

Das Herrenhaus berieth in ſeiner heutigen Sitzung
die aus dem Abgeordnetenhanſe herübergekommene Sperrgelder
vorlage zu welcher Fürſtbiſchof Dr Kopp von Breslau Ab
änderungsanträge geſtellt hatte Frhr von Manteuffel ſprach die
Bitte aus mit Rückſicht auf die Geſchäftslage ſowie aus ſach
lichen Gründen die Abändernungsanträge zurückzuweiſen Fürſt
biſchof Dr Kopp beantragte unnmehr ſelbſt die unveränderte
Annahme der Abgeordnetenhausbeſchlüſſe die mit großer Mehrheit
genehmigt wurden Der Geſetzentwurf betr die außerordent
liche Armenlaſt welcher vom Abgeordnetenhaus herüberge
kommen iſt wurde indeſſen abgeändert und muß demzufolge noch
mals an die zweite Kammer zurück Es folgt die Berathung
einer vom Grafen Stollberg Wernigerode eingebrachten Reſolution
betr die Abänderung des Unterſtützungswohnſitz Geſetzes
Miniſter Herrfurth erklärte daß weitere Maßnahmen zur Abhilfe
des Arbeitermangels nicht ausgeſchloſſen ſeien doch handle es
ſich hier um eine Reichsſache Der Antrag wurde hierauf zurück
gezogen

Die Eiſenbahnkommiſſion des Herrenhanſes
hat das Sekundärbahngeſetz unverändert genehmigt

Die Beſprechung der Geſammtvorſtände beider
Hänſer des Landtags über das neue Dienſtgebäude
welches beide Häuſer vereinigen ſoll hat dazu geführt den Wunſch
des Herrenhauſes auf eine umfaſſendere Erhaltung des herrlichen
Gartens des letzteren Rechnung zu tragen ohne daß dadurch der
Entwurf des ganzen Bäues weſentlich beeinträchtigt wird Die
Anerkennung über den Entwurf war allgemein

Der preußiſche Juſtizminiſter hat eine bemerkens
werthe Verfügung erlaſſen Es werden danach neuerdings Alle
die ſich zum Vorbereitnngsdienſt für die höhere Jnſtiz
karrière ſowie für Subaltern und Unterbeamte melden zu
einer verantwortlichen Erklärung veranlaßt ob und reſp
in welchem Betrage ſie Schulden haben Sind letztere übermäßig
oder ſo erheblich daß ihre Abtragung in abſehbarer Friſt nicht
zu erwarten ſteht ſo werden die Kandidaten zurückgewieſen
Stehen dieſelben demnächſt zur Anſtellung dann haben ſie eine
gleiche Erklärung abzugeben und hat in den erwähnten Fällen
gleichfalls die Zurückweiſung zu erfolgen Dabei iſt ausnahms
weiſe jedoch geſtattet daß die Betreffenden mit dem niedrigſten
Va der Gehaltsklaſſe vorerſt remuneratoriſch beſchäftigt werden
önnen

Das Reichsverſicherungsamt hat die Frage ob
die in den Genuß der Altersrente tretenden Verſicherten ver
pflichtet ſind auf Grund des Jnvaliditäts und Alters
verſicherungsgeſetzes weiter zu entrichten auf ergangene An
frage für den Fall bejaht daß dieſe Rentenempfänger noch weiter
gegen Lohn oder Gehalt beſchäftigt werden Sie bleiben in dieſem
Falle verſicherungspflichtig trotz des Bezuges der Altersrente
welche von der Erwerbsunfähigkeit unabhängig iſt und nur einen
Zuſchuß zu dem Arbeitsverdienſte des Nentenempfängers darſtellt

Die Handwerker Kouferenz trat heute Vormittag
im Reichstagsgebände zuſammen Zu derſelben waren alle 20 ein
geladenen Handwerkervertreter erſchienen Die Regierung hat acht
Kommiſſare entſendet Den Vorſitz führt Unterſtaatsſekretär von

für vollkommen unſchädlich hielten und ſich nicht weiter um
ſie bekümmerten

Die klugen vorſichtigen Leute begingen damit einen ſehr
großen Fehler Die arme blinde Frau war Mutter ſie hatten
ſie in ihren heiligſten Empfindungen in der Perſon ihres
Sohnes und ihrer Enkelin tödtlich getroffen und ſie trotz
ihrer Schwäche dadurch zu einer gefährlichen entſchloſſenen
unverſöhnlichen Feindin gemacht Während ſie ſich in Schöne
berg völlig unbeachtet glaubten und die Einzige die mögli
cherweiſe an ihnen zur Verrätherin werden konnte Marie
in engſter Gefangenſchaft hielten wohnte kaum hundert
Schritte von ihnen entfernt in einer Seitenſtraße des Dorfes
die Mutter ihres Todfeindes und in deren Häuschen wurden
die Fäden geſponuen die alle ihre Anſchläge zu Schanden
machen ſollten

Noch an demſelben Abend an welchem Paul das inhalt
reiche Papier Mariens in das Haus der alten Frau brachte
wurde daſelbſt der Plan entworfen zu einem neuen Kampfe
auf Leben und Tod wer wird endlich dann Sieger bleiben

IX
Das Gewölbe

Das Dorf Weſtfeld in Weſtphalen liegt nicht weit von
Minden und der porta westphalica und iſt berühmt durch
ſeine ſchöne alte Kirche ein Denkmal gothiſcher Baukunſt Den
noch war das ſtille Dorf mit ſeinen zerſtreut liegenden Ge
höften nur ſelten das Ziel von Reiſenden welche ſich ihres
Vergnügens oder der Beſichtigung von Kunſtſchätzen halber
aus ihrer Heimath entfernt hatten und nur Handwerksburſchen
Frachtfuhrleute und Viehhändler bildeten das dort durch
reiſende Fremdenpublikum

Der letzteren Kategorie ſchienen ihrer Kleidung und ihrem
ganzen Weſen nach drei Männer anzugehören welche einige
Tage nach den in den vorigen Kapiteln erzählten Ereigniſſen
in Welſelie einem unweit Weſtfeld gelegenen Dorfe die

Rottenburg Die Verhandlungen wurden durch den Vorſitzenden
des deutſchen Handwerkerbundes eingeleitet Die Berathungen ſollen
täglich bis drei Uhr Nachmittags geführt werden und drei Tage
dauern Auf Anregung des Abgeordneten Biehl beſchloß die
Kommiſſion über die Verhandlungen Stillſchweigen zu bewahren

weil vor der Berichterſtattung an den Kaiſer auf deſſen Anregung
die Konferenz bernfen ſei nichts veröffentlicht werden ſoll

Die Ausführungs Beſtimmungen über das Ar
beiterſchutz Geſetz ſind noch weit von ihrer Fertigſtellung
entfernt Zur Zeit werden bei den betheiligten Induſtriellen Er
hebungen angeſtellt die als Unterlage für die Ausführungs Vor
ſchriften dienen ſollen

Hinſichtlich Wißmannus künftiger Stellung
ging jüngſt durch die Preſſe die Mittheilung daß eine Ver
theilung der Commiſſariate in dem Sinne geplant ſei daß
Peters in Tanga und Major v Wißmann ſeinen Sitz in
Lindi nehmen werde während der Gouverneur v Soden ſelbſt
in Dar es Salaam wohnen werde Was die Beſtimmung
des Majors v Wißmann betrifft ſo wird beſtimmt verfſichert daß
er als kaiſerlicher Commiſſar in das Jnnere zu den
Seen vorläufig nach dem Victoria Nyanza geht um den
Dampfer hinaufzubringen und daß die oben angegebene Mit
theilung haltlos iſt

Aus Kamerun überbringt der in Liverpool ange
kommene Dampfer Gaboon Nachrichten bis zum 4 Mai reichend
denen zufolge die zweite deutſche Expedition zur Züchtigung
der eingeborenen Stämme welche die erſte Zintgraff ſche Exve
dition angegriffen haben zur Zeit noch nicht aufgebrochen war
Sie werde aus 300 7 Weißen zumeiſt Deutſchen und aus 1000
Togolenten beſtehen Jn Betreff der erſten Expedition wird noch
gemeldet daß einige Weiße vor ihrer Tödtung von den feind
ſeligen Eingeborenen gefoltert wurden Mehrere erſchoſſen ſich
um den Qualen zu entgehen Der dentſche Strafzug ſei deshalb
ſo zahlreich weil der deutſchfeindliche Stamm von einem ſehr
mächtigen Hänptling befehligt werde der viele Tauſend Krieger
mit modernen Gewehren bewaffnet ins Feld ſtellen könne Bei
der Abreiſe des Gaboon ankerte ein deutſches Kriegsſchiff im
Kamerun Fluſſe

Eine große Anzahl von Fabrikarbeitern iſt
laut Meldung der Köln Volksztg aus Weſtfalen in dieſem
Jahre bedeutend höher zur Steuer veranlagt worden als
in früheren Jahren Der Gewährsmann des Blattes ſieht den
Grund für die Höhereinſchätzung darin daß der Einſchätzungs
kommiſſion in dieſem Jahre die Lohnliſten zur Einſicht offen
ſtanden welche die Arbeitgeber zur Klaſſifikation beim Jnukraft
Tee des Alters und Jnvalidenverſicherungsgeſetzes einreichen
mußten

Breslau 15 Jnni Vom Oberkirchenrath iſt das
vom hieſigen Konſiſtorium gegen Paſtor Ziegler in Liegnitz
wegen deſſen Schrift Der Hiſtoriſche Chriſtus anhängig gemachte
Disciplinarverfahreneingeſtellt worden

Warmbrunn 15 Juni Majoratsherr Reichsgraf
Ludwig Schaffgotſch der ſich wegen ſeines Wohlthätigkeits
ſinnes großer Beliebtheit erfreute iſt nach mehrwöchentlichem
Krankenlager im Alter von 48 Jahren 9 Monaten geſtorben

Poſen 15 Jnni Der Oberpräſident von Poſen hat
die Kollekte für die ruſſiſchen Juden nicht unterſagt viel
mehr ſchwebt die Angelegenheit noch und man erwartet einen ge
nehmigenden Entſcheid

Bremen 15 Juni Der Strike der Lloyd Arbeiter
ſcheint zu Ungunſten der Strikenden bald am Ende zu ſein da
reichlich Erſatzleute eingetroffen ſind Der Lloyd hat nunmehr
den Paſſagierpreis im Zwiſchendeck vom 19 Juni ab um
zehn Mark herabgeſetzt

Vochum 15 Juni Eine anf geſtern Vormittag hierſelbſt
einberufene öffentliche Bergarbeiterverſammlung in
welcher der Kaſſirer des Deutſchen Bergarbeiterverbandes Johannes
Meyer über die gegenwärtige Lage des Bergarbeiterſtandes refe
riren wollte konnte wegen mangelhafter Theilnahme ſei
tens der Bergleute nicht ſtattfinden Die Kaſſe des Ver
bandes deutſcher Bergarbeiter hat angenblicklich einen
Baarbeſtand von 27000 Mark

Kaſſel 15 Juni Jm Wahlkreiſe Kaſſel Melſungen
ſind nunmehr nachdem bekanntlich die Freiſinnigen die Aufſtellung
eines beſonderen Kandidaten abgelehnt haben folgende fünf Herren
aufgeſtellt Major v Alvensleben zu Ruſteburg konſ Sani
tätsrath Dr Endemann zu Kaſſel nationalliberal Rechts
anwalt Martin zu Kaſſel heſſiſche Rechtspartei Oberlehrer
Dr Paul Förſter zu Berlin Autiſemit und Schreiner Wilh
Pfannkuch zu Kaſſel Sozialiſt Außerdem ſoll noch eine
Zählkandidatur der Centrumspartei in Ausſicht ſtehen

Mannheim 15 Jnni Der Getreidearbeiterſtrike
kann als beendet betrachtet werden denn die Mehrzahl der Aus
ſtändigen hat heute die Arbeit bedingungslos aufgenommen

mdortige Schenke aufſuchten und dem Wirth mittheilten ſie
wären in Geſchäften auf mehreren Gütern geweſen und woll
ten nach Minden wo am anderen Tage ein großer Vieh
markt abgehalten werden ſollte Der Wirth bot ihnen Quar
tier für die Nacht an mit dem Bemerken ſie kämen am andern
Morgen noch zeitig genug für den Markt nach der Stadt
ſie aber erklärten ſie könnten nur ein Abendeſſen einnehmen
und müßten noch an demſelben Abend weiter denn ſie wür
den in Minden ſelbſt erwartet

Derartige Dinge kamen alle Tage vor und hatten für
den Wirth nichts Auffallendes Ebenſo wenig dachte er ſich
etwas Beſonderes dabei daß ſeine Gäſte die eine recht an
ſtändige Zeche machten ein ſehr lebhaftes Geſpräch mit ihm
führten und merkte garnicht in welcher dringenden und ge

e Weiſe ſie ihn über die umliegenden Ortſchaften aus
ragten

Mit dem Verſprechen auf dem Rückwege wieder bei ihm
einzukehren verabſchiedeten ſich die drei Wanderer von dem
geſprächigen Wirth

Sie hatten keinerlei Gepäck bei ſich Als Stütze und
Vertheidigungsmittel für etwaige Angriffe trug Jeder einen
tüchtigen Knotenſtock in der Hand und nur einer von ihnen
hatte einen ledernen Sack von mäßigem Umfange aber be
deutendem Gewicht über die Schulter geworſen der aber
für die Geſtalt des Mannes leicht wie eine Feder ſchien

Der Wirth beſchrieb den Dreien den nächſten Weg nach
Minden den ſie dankend einſchlugen kaum hatten ſie aber
das Wirthshaus aus dem Geſichte verloren ſo wandten ſie
ſich nordwärts und verfolgten einen nach Weſtfeld führenden
Waldpfad Es war eine ſchöne ſtille Nacht der Mond
leuchtete den einſamen Wanderern denen Niemand begegnete
und nur zuweilen wenn ſie in die Nähe einzeln liegender
Gehöfte kamen weckte das Geräuſch ihrer Tritte das Gebell
wachſamer Hunde Aber dieſe Zeichen des Lebens verhallten
ohne einen Menſchen zu wecken

Oeſterreich Uugarn
Wien 15 JuniBerathung ſind bisher 24 Redner vorgemerkt außer den Miniſtern

Taaffe und Steinbach welche gleichfalls reden werden Die Dauer
der Beſprechung wird daher bis Freitag in Ausſicht genommen

Anläßlich der Aufhebung des Ausnahmezuſtandes fand
geſtern eine Volksverſammlung ſtatt der etwa 6000 Arbeiter
anwohnten Abgeordneter Perunerstoxffer betonte durch die
Ausnahmeverordunng ſei unr eine ſtramme Organiſation der Ar
beiterſchaft bewirkt worden Dieſe werde auch das allgemeine
Stimmrecht erzwingen

Der Staatsſekretär des dentſchen Reichspoſtamts Dr von
Stephan iſt heute aus Konſtantinopel über Trieſt hier einge
troffen

Trieſt 15 Juni Hierſelbſt drohen ſämmtliche Gaſtwirthe
mit der Schließung ihrer Lokale wegen der Aufhebung
des Freihafens

Schweiz
Bern 15 Juni Ueber die in der Schweiz weilenden

Ansländer welche ſich durch ihre politiſchen Umtriebe verdächtig
machen wird ſeit Jahren ein ſogenanntes Schwarzbuch ge
führt Je nachdem die Einzelnen belaſtet erſcheinen werden ſie
vom Bnndesrath auf adminiſtrativem Wege aus dem Gebiet der
Eidgenoſſenſchaft ausgewieſen Ein ſozialdemokratiſches
Mitglied des Ausſchuſſes welches die Geſchäftsführung des
Bundesrathes zu prüfen hat verlangte nun die Vorlegung des
Geſchäftsbuches Der Bundesanwalt weigerte ſich dieſem Ver
langen Folge zu geben Man darf auf die Erledigung dieſer
Angelegenheit um ſo mehr geſpannt ſein als die Arbeiterſchaft
neuerdings große Anſtrengungen macht die politiſche Polizei mit
ſammt dem Bundesanwalt abzuſchaffen

Jtalien
Rom 15 Jnni Dem Popolo Romano zufolge werden

die Handelsvertrags Unterhandlungen zwiſchen den Ver
tretern Dentſchlands Jtaliens Oeſterreich Ungarns
und der Schweiz am 27 Jnli in Bern beginnen

Die deutſche Flotte wird Mitte Juli zum Beſuche der
Häfen Genug Neapel und Venedig eintreffen Wie verlauter
ſollen die deutſchen italieniſchen und öſterreichiſchen Kriegsſchiffe
gemeinſame Uebungen im Adriatiſchen Meere vornehmen Zu dieſen
gemeinſamen Uebungen wozu auch ein engliſches Geſchwader zuge
zogen werden ſoll werden Prinz Heinrich von Preußen Erz
herzog Franz Ferdinand und der Herzog von Edinburg
eintreffen den italieniſchen Hof vertritt der Herzog von Genuag

Frankreich
Paris 15 Juni Dem Echo de Paris zufolge wird

die Zahl der Feldartillerie Regimenter im nächſten Jahre
von 38 auf 40 erhöht werden doch ſollen die nöthigen 24
Batterien nicht ſofort hergeſtellt ſondern vorläufig theilweiſe den
beſtehenden Regimentern entnommen werden

Jn Folge von Schritten des diplomatiſchen Korps
in China erließ der Kaiſer ein Dekret wonach die ausländiſchen
Miſſionen der Fremden beſchützt und die Urheber der Chriſten
verfolgungen in Yang tſe beſtraft werden ſollen

Havre 15 Jnni Der ruſſiſche Marineminiſter Tſchi
chatſchew wird morgen aus England erwartet Er wird die
Schiffswerften beſuchen wo für Rechnung der ruſſiſchen Regierung
mehrere Torpedoboote erbaut werden

Großbritaunien
London 15 Juni Jn der heutigen Sitzung des Unter

hauſes erklärte der Kriegsminiſter in Beantwortung einer
Anfrage über den Baccaratproceß der Prinz von Wales
hätte ihn ermächtigt zu ſagen er habe eingeſehen daß ein Be
urtheilungsfehler begangen worden ſei indem Cumming nicht
ſofort aufgefordert ſei ſelbſt ſeinem Oberſten Bericht zu erſtatten
Dieſer Anſchauung des Prinzen müſſe er der Miniſter beiſtimmen
Weitere Schritte in der Angelegenheit wären nicht in Ausſicht
genommen

Jn der geſtern Nachmittag im Hydepark abgehaltenen
Kundgebung der Arbeiterinnen Vereine zu Gunſten der
Waſchfrauen Londons wurden beſſere ſanitäre Verhältniſſe der
Waſchanſtalten Verkürzung der Arbeitszeit und höherer Lohn ge
fordert Ebendaſelbſt fand eine Verſammlung von Eiſen
bahnbedienſteten zu Gunſten des Achtſtundentages ſtatt

Rußland
Petersburg 15 Juni Das Verkehrsminiſterium pro

jektirt den Bau einer ſtrategiſchen Bahnlinie von der
polniſchen Feſtungsſtadt Nowo Georgiewsk über Plock nach
Wloclawek

Jn Libau wurden 13000 Juden ihre Päſſe zum Zwecke
der Prüfung abgenommen Man glanbt daß eine Maſſen

Schweigend verfolgten die drei Gefährten ihren Weg
ſchweigend durchſchritten ſie das Dorf Weſtfeld deſſen Be
wohner ſämmtlich im tiefſten Schlafe zu liegen ſchienen
Als ſie am Pfarrhauſe vorüber nach der vom Kirchhofe um
gebenen Kirche gelangt waren und im Begriffe ſtauden die
den erſteren vom Dorf abſchließende Pforte zu öffnen ließ
der Eine von ihnen einen Eulenſchrei hören der ſo vorzüg
lich nachgechmt war daß die im Kirchthurme niſtenden
Nachtvögel im Chor darauf antworteten Der Schrei hatte
nicht nur das Echo der Vögel erweckt Aus einer leeren
Grube hob ſich langſam der Kopf eines Menſchen empor
ſah ſich vorſichtig ringsum ahmte täuſchend den Schlag der
Wachtel nach und bewirkte alsdann ſeine Auferſtehung in
dem die ganze Geſtalt dem Kopfe folgte und aus der Grube
ſprang

Abergläubiſche Leute hätten bei dieſem Anblick an ein
Geſpenſt gedacht und wären davongelaufen unſere Wanderer
beſaßen ſtärkere Nerven und erkannten in dem ihnen mit
ſchnellen Schritten entgegenkommenden Grabentſtiegenen ihrenSpießgeſellen Martin Köpcke der bei ihren Etreif ügen

ſtets die Rolle des Spions übernahm und in dieſer Eigen
ſchaft auch heute vorausgeſchickt worden war

Wie ſteht es fragte einer der Ankömmlinge die wir
dem Leſer kaum erſt als Fahlteig Lüdemann und den
Schmied zu bezeichnen brauchen

Es geht vortrefflich verſetzte Pique Bube Vor dem
nächſten Sonntag wird die Kirche nicht wieder aufgeſchloſſen
nach der Gruft ſieht ſich kein Menſch um und wenn ſich der
Kommerzienrath nicht ſelber ins Mittel legt ſo wüßte ich
nicht wer uns den Schatz ſtreitig machen ſollte

Genug unterbrach ihn Pique Aß gehe jetzt wieder
auf Deinen Poſten und gieb wohl Acht ob ſich nichts rührt
ein Feldhüter oder ein Wilddieb der zufällig des Weges

käme könnte uns das ganze Spiel verderben
Jſt nicht zu befürchten lachte Martin die Leute

Für die morgen beginnende Budget
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Orient
Konſtantinopel 15 Juni Zur Erinnerung an den Beſudes deutſchen Kaiſers im November 1889 ich der ugtr

500 broncirte Kupfermedaillen anfertigen welche die Jnſchrift
daben Begegnung des Sultans Hamid mit dem Deutſchen
Kaiſer Wilhelm II Konſtantinopel 7 9iedjeb 1307 Auf der
anderen Seite ſteht das deutſche Wappeunzeichen

Es beſtätigt ſich daß in Weſt Arabien ein ſehr gefähr
licher Aufſtand unter Führung des mächtigſten Scheikhs von
Yemen ausgebrochen iſt Die türkiſchen Truppen haben ſich bisher
zurückziehen müſſen Verſtärkungen aber ſind ſchon unterwegs

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Jokal Berichte iſt nur mit Quellenaugabe geſtattet

Halle 16 Juni
D Mit dem Bau der katholiſchen Kirche wird nun beſtimmt

in dieſem Herbſt begonnen werden Dieſer Tage war ein Mitglied des
Kultus miniſteriums hier anweſend um über einige Punkte noch Aus
kunft einzuholen und wurde hierbei die Genehmigung der bereits ſeit
dem Herbſt v Js beim Miniſterium in Berlin ruhenden Bau Pläne
in aller Kürze in Ausſicht geſtellt Die Kirche wird bekanntlich auf
einem Theil des vor Jahren erworbenen von Madai ſchen Grundſtückes
in der Mauergaſſe erbaut

Ehrengeſchenk für den Fürſten Bismarck Wie bereits an
einzelnen anderen Univerſitäten hat auch die die Hallenſer Studenten
ſchaft vertretende Delegierten Verſammlung ihre Theilnahme an der
von Leipzig angeregten Sammlung zu einem Ehrenhumpen für den
Fürſten Bismarck verweigert Die meiſten Korporationsverbände
haben früher eine paſſendere Gelegenheit wahrzunehmen gewußt dem

Eiſernen Kanzler ihre Dankbarkeit und Ergebenheit auszudrücken
Städtiſche Anleihe Die Subſceription auf den Reſt der

8 2 Halleſchen Stadtanleihe von 1886 wurde da der aufgelegte
Betrag überzeichnet worden iſt ſchon heute Mittag geſchloſſen

Evangeliſcher Bund Durch Anſchlag am ſchwarzen Brett
der Univerſität ladet die akademiſche Ortsgruppe des evan
geliſchen Bundes zur erſten Hauptverſammlung im Neuen
Theater am Mittwoch den 17 Juni ein Den Hauptvortrag über
das Thema die Hohenzollern und das reformierte Bekenntniß hat
Herr Privatdozent Dr Brode übernommen Herr Prof D Bey
ſchlag wird das Nachwort ſprechen

J Der Halleſche Turn Verein darf nicht nur mit Befriedigung
auf die im Laufe von 30 Jahren erreichte hohe mehr als 150 be
tragende Zahl ſeiner Mitglieder ſehen ſondern ſich auch Dank der
zielbewußten die Erholung und Stärkung des Körpers nach den
Mühen der Tagesarbeit bezweckenden Leitung der Uebungen hervor
ragender Leiſtungen rühmen Dieſe Ueberzeugung erhielten alle Zu
ſchauer bei dem vorgeſtern aus Anlaß des 30 Stiftungsfeſtes des Vereins
im Saale des Prinz Carl veranſtalteten Schauturnen bei welchem
wir u a auch die Herren General Major von Koethen Oberſt
lieutenant Knoch Bürgermeiſter Dr Schmidt ſowie eine Anzahl
Turnlehrer der ſtädtiſchen Schulanſtalten bemerkten Einem bei
munteren Marſchweiſen der Henſchel ſchen Muſikkapelle ausgeführten
Aufmarſch der Turnerſchaar folgten äußerſt exakt durchgeführte Frei
übungen darauf das Geräth Turnen welches durch die Eleganz und
Geſchicklichkeit der Leiſtungen auf die Luſt und Liebe der Mitglieder
vom jüngſten bis zum älteſten für die Turnkunſt ſchließen ließ Mit
Recht ſpendeten die Zuſchauer lebhaften Beifall und aus dem Munde
von Sachverſtändigen vernahm man manches Wort wohlverdienten
Lobes über die zu Tage getretenen Leiſtungen Am Abend vereinigte
ein wiederum ſtark beſuchter Kommers die Vereinsmitglieder und zahl
reiche Gäſte Nach einigen einleitenden Muſikſtücken erfolgte die Be
grüßung der Erſchienenen durch den Vorſitzenden Herrn Achilles
In der Feſtrede ebenfalls von Herrn Achilles gehalten wurde ein
Rückblick über die Geſchichte des Vereins gegeben auf deſſen ferneres
Gedeihen ein donnerndes Hoch erſchallte Herr Stadtverordneter
Kobert mahnte dann noch die deutſche Turnerſchaft feſtzuhalten an
ihren Jdealen die auch die größten Güter unſeres Volkes ſeien
Fröhliche Turner und Vaterlandslieder und anſprechende Muſikweiſen
wechſelten mit dieſen Reden ab und frohe Feſtſtimmung gab ſich bald
in der ganzen Verſammlung kund welche noch mit regem Beifall
einige turneriſche Vorführungen ſo beſonders griechiſchen Ringkampf
und Krieger Szenen darſtellende von Vereinsmitgliedern geſtellte
Marmorgruppen belohnte

Jm Walhallatheater beginnt heute Dienstag ein neuer
abwechſelungsreicher Spielplan Mit den urkomiſchen Gigerl Clowns
Géröme und Fred hat die Direktion in Folge der außerordent
lichen Beliebtheit derſelben den Vertrag auf einige Tage verlängert

Kommers Am morgigen Mittwoch wird der hieſige D
beſtehend aus den Burſchenſchaften Alemanniag a d Pflug und

Franconia im Weißbierſalon einen Kommers veranſtalten an
den ſich am folgenden Tage ein Frühſchoppen im Pfälzer Schieß
graben anſchließen wird

Patent Das Kaiſerliche Patentamt hat ein Patent ertheilt auf
eine Vorrichtung zur Beſchickung einer Handziegelpreſſe mit ſtets gleichen
Mengen von Preßgut der Firma O Heylandt Ungnade hierſelbſt

Das Strauß ſche Orcheſter welches bekanntlich am 24 und
25 d M hierſelbſt im Prinz Carl concertiren wird beſteht aus
41 Künſtlern ein Theil derſelben ſind hervorragende Soliſten Das
Programm wird ein hochintereſſantes ſein und in Kurzem veröffentlicht
werden
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Lebendige wie Todte ſcheinen in dem langweiligen Neſte
hier einen wahren Murmelthierſchlaf zu haben aber ich paſſe
auf der Balbos kann ſich auf mich verlaſſen Kommen Sie
ich will Jhnen zuerſt die Thür zeigen

Er führte ſeine Gefährten um die Kirche herum zu einer
kleinen eiſernen Thür und klopfte daran Seſam öffne
Dich rief er

Das iſt die Thür zur Benkendorf ſchen Gruft ich habe
als Kind oft genug hier auf dem Kirchhofe geſpielt und ſie
geſehen ſagte Lüdemann es wird ein ſchweres Stück Ar
beit ſein ſie aufzumachen nach der Kommerzienräthin iſt
Niemand darin begraben worden

Du vergißt den Schatz der heute ſeine Auferſtehung
feiern ſoll bemerkte Heinrich

Das Aufmachen iſt meine Sache brummte Pique Acht
warf ſeinen Sack von der Schulter nahm Werkzeuge heraus
und machte ſich an die Arbeit während Martin nach der
Grube zurücklief und ſeinen Beobachtungspoſten wieder ein
nahmer Schmied arbeitete im Schweiße ſeines Angeſichts

ein Werkzeug nach dem andern wurde verſucht aber die Thür
wollte nicht weichen und glaubte er wirklich ein Band ge
ſprengt einen Riegel loſe gemacht zu haben ſo ſtellte ſich
ihm gleich ein neues Hinderniß entgegen Er fluchte und
wetterte und nahm aus der mitgebrachten Flaſche einen
Schluck nach dem andern was Fahlteig mit ſehr bedenklichen
Blicken beobachtete aber doch geſchehen laſſen mußte da ohne
den Rieſen das Oeffnen der Thür als eine Unmöglichkeit er
ſchien und dieſer et nur aus der Flaſche die dazu

öthigen Kräfte ſchöpfen zu könnenm Bwrig iel rus chwerſte überwunden unter den
vereinten Anſtrengungen PiqueAchts und Fahlteigs der ſich
an der Arbeit betheiligte begann ſich die Thür in ihren An
geln zu drehen da erklang plötzlich ein Eulenſchrei das
Warnungszeichen des Busckligen Fortſ folgt
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Sturz von der Leiter Der auf einem Neubau in der Stern

ſtraße beſchäftigte Maurer K aus Ammendorf ſtürzte geſtern Mittag
beim Paſſiren einer Leiter ſo unglücklich von derſelben herab daß er
einen Rippenbruch erlitt Der Unglückliche wurde nach der königl
Klinik verbracht von da aber nach Anlegung der erforderlichen Ver
bände wieder entlaſſen

Ein Diebespärchen Jn den Laden des Schuhmacher
meiſters N in der Reilſtraße traten geſtern Morgen gegen 7 Uhr
ein Männlein und ein Weiblein ein um Schuhwaaren zu kaufen
Während nun die Frau mit dem Verkäufer unterhandelte eskamotirte
das Männchen ein Paar Kinderſchuhe aus einem naheſtehenden Regale
Der Diebſtahl war jedoch rechtzeitig bemerkt worden und wurden ſo
dem Diebe die Schuhe wieder abgenommen Leider griang es nicht
das diebiſche Paar feſtzuhalten daſſelbe ſuchte ſein Heil in der Flucht

Zertrümmerung einer großen Scheibe Geſtern Nachmittag
wurde in der Schmeerſtraße Nr 25 das Schaufenſter des Schuh
machermeiſters O dadurch zertrümmert daß ein beladener Laſtwagen
an einen unbeſpannten dort ſtehenden Kohlenwagen derart anfuhr daß
die Deichſel des Letzteren ſo heftig zur Seite geſchleudert wurde daß
ſie das Schaufenſter traf und zertrümmerte Der Schaden beläuft ſich
auf 150 Mark

Gerichts Zeitung

Schwurgerichts Verhandlungen
K Halle 15 Juni

Sittlichkeitsverbrechen Brandſtiftung
Die erſte zur Verhandlung anberaumte Sache betraf Sitt

lichkeitsverbrechen Nothzucht in idealer Konkurrenz mit
gewaltſamer Vornahme unzüchtiger Handlungen an einer Frauens
perſon Der Fall wurde unter Ausſchluß der Oeffentlichkeit verhandelt
und nach Wiederherſtellung derſelben der Angeklagte der 33 jährige
Selterswaſſerfahrer Friedrich Kirchhoff hier aus Niedergebra ge
bürtig wegen erwähnten Verbrechens zu zwei Jahren Zuchthaus
nebſt Jahren Ehrverluſt verurtheilt Verübt war die Strafthat gegen
eine 74 jährige Frau in Oberröblingen am See bei welcher der An
geklagte früher in Wohnung geweſen

Die zweite Sache betraf das Verbrechen der verſuchten und der
vorſätzlichen Brandſtiftung Als Angeklagte erſchienen der
Schuhmacher Moritz Traugott Eitner gen Kaiſer aus Leipzig
51 Jahre alt aus Groitzſch in Sachſen gebürtig vorbeſtraft wegen
unternommener Verleitung zum Meineide mit 4 Jahren Zuchthaus
dann die Ehefrau Eitner Louiſe geb Bönold verwittwet geweſene
Eiſter 44 Jahre alt aus Weißenfels gebürtig vorbeſtraft blos wegen
Uebertretung ſittenpolizeilicher Vorſchriften Die Beſchuldigung gegen
die Angeklagten lautete dahin in Porbitz Poppitz bei Dürrenberg im
Jahre 1889 und zwar vor dem 9 Auguſt das Wohnhaus des Zimmer
manns Wilhelm Henſch vorſätzlich in Brand zu ſetzen verſucht ſowie
am 9 und 26 beziehentlich am 27 Auguſt deſſelben Jahres das näm
liche Haus vorſätzlich in Brand geſetzt zu haben wobei noch die weitere
Beſchuldigung erhoben wurde daß die Angeklagten in betrügeriſcher
Abſicht ihre gegen Feuersgefahr verſicherten Sachen in Brand geſetzt
hätten Letzteres ergab ſich in der That als Motiv der Angeklagten
zu deren Brandſtiftungen da Eitners damals im Henſch ſchen Hauſe
gewohnt und ihr Mobiliar nebſt andern Sachen bei der Münchener
Feuerverſicherungsgeſellſchaft gegen Brandſchaden auf Höhe von 1600 M
verſichert hatten welche Summe ſie allerdings nicht erlangt haben
wohl aber für den abgeſchätzten Schaden 960 M Ein Verdacht be
züglich der Thäterſchaft an jenen Brandſtiftungen iſt nämlich zunächſt
nicht auf Eitners gefallen ſondern auf den in demſelben Hauſe
wohnenden 62 jährigen Auszügler Friedrich Unterbauer der im vorigen
Jahre wegen einer ähnlichen Brandgeſchichte Einſchüttens glühender
Aſche in eine Düngergrube auf dem Henſch ſchen Gehöfte wodurch Stroh
in Brand gerathen war 4 Monate in Unterſuchungshaft zugebracht hat
am 8 Oktober aber vom hieſigen Schwurgericht von der Anklage der ver
ſuchten Brandſtiftung freigeſprochen worden iſt Jn der Vorunterſuchung
zum jetzigen Falle hat Eitner den Verdacht der Thäterſchaft bezüglich frag
licher Brandſtiftungen auf Unterbauer gelenkt bis durch einen von Frau
Eitner aus Leipzig unterm 17 Auguſt v J an Frau Unterbauer gerichteten
Brief der wahre Sachverhalt aufgedeckt worden mit Andeutungen daß
Unterbauer unſchuldig und Eitner der wirkliche Thäter ſei Jn Folge deſſen
iſt gegen die Eheleute Eitner die Unterſuchung eröffnet worden wobei
Eitner und dann auch deſſen Ehefrau ſich zu einem umfaſſenden Ge
ſtändniſſe bequemt haben was nun zur Erhebung der jetzigen Anklage
geführt hat Eitner legte auch jetzt ein volles Bekenntniß ſeiner Schuld
ab aus welchem ſich ergab daß die Brandſtiftung gemeinſchaftlich und
geplant von den Eheleuten Eitner ins Werk geſetzt worden iſt Die
Beweisaufnahme ergab im Weſentlichen die Beſtätigung des Eitnerſchen
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Auf einer von dem Bremer Dampfer Viktoria unternommenen
Luſtfahrt ertrank der Kürſchner Niekenberg aus Niemburg

Solingen 15 Jnni Bekanntlich iſt das Mandat des
Wahlkreiſes Solingen Remſcheid Lennep in Folge des
Todes des bisherigen Landtagsabgeordneten Landrath a D Ge
heimen Regierungsrath Melbeck erledigt die Erſatzwahl iſt jetzt
auf den 30 d M anberaumt Kandidat der Kartellparteien
iſt der frühere Bürgermeiſter von Remſcheid Theodor Kelders
audere Kandidaten ſind bis jetzt noch nicht nominirt

Bern 15 Juni Der Bundesrath empfiehlt eine Am
neſtie für alle in der Teſſiner Angelegenheit Angeklagten mit
Ausnahme des des Mordes beſchuldigten Caſſioni

Baſel 15 Juni Unter den beim Mönchenſteiner Eiſen
bahnunglück Getödteten wurde ein gewiſſer Schall aus
Berlin agnoszirt ferner eine Frau von Keupen aus Rhein
prenßen Aus Baſel werden noch 60 bis 70 Bürger vermißt
Zehn Minuten vor der Kataſtrophe fuhr noch der Pariſer Expreß
zug über die Brücke

Wien 15 Juni Nach einer Meldung der Preſſe aus
Dolnja Tuska iſt der Metropolit Dionyſios in Tusla
geſtern auf Grund Allerhöchſter Entſchließung wegen Simonie
ſeines Poſtens enthoben und der Archimandrit Simic in
Tawna mit der Adminiſtration der Diözeſe betraut worden

Prag 15 Juni Die heute wieder aufgenommene Bezirks
gerichts Verhandlung in der Affaire Czizek Müller ſchloß
mit der Freiſprechung Czizet s hinſichtlich der Privatklage
der Ehrenbeleidigung aber mit ſeiner Verurtheilung
bezüglich der von der Staatsanwaltſchaft erhobenen Anklage
wegen leichter Körperverletzung und zwar zu 50 Gulden
Geldſtrafe event 10 Tagen Gefängniß zur Tragung der Prozeß
koſten ſowie der Koſten der ärztlichen Behandlung Müllers

Lemberg 15 Juni Jn der Grenzſtation Jtzkany wurden
zwei Männer Namens Popper Vater und Sohn wegen
Spionage verhaftet und bei dem Kreisgericht zu Suczawa
eingeliefert Bei den Verhafteten wurden wichtige Papiere ge
funden ſie ſollen der ruſſiſchen Regierung Details über
öſterreichiſche Truppenbewegungen in Galizien geliefert
haben

Trieſt 15 Juni Telegramme aus Salonichi melden
von einem großen Brand auf dem Berge Athos Das
Kloſter Simopetro ſei ganz zerſtört

Moskau 15 Juni Ein großes Schiff mit 500 zur
Verbannung nach Sibirien Verurtheilten iſt auf der Wolga
nahe bei Niſchni Nowgorod geſunken Viele ertrankenLondon 15 Jnni Rath San Francisco aus Yokohama

gelangte Berichte melden daß der ruſſiſche Geſandte in
Japan ſeit dem Attentat auf den Zarewitſch verſchiedene anonyme
Drohbriefe von Japanern erhielt Er übergab ſie den japaniſchen
Behörden

Konſtantinopel 15 Jnni Ueber den Aufſtand in
Yemen wird Folgendes mitgetheilt Scheich Saffedin der
die Fahne des Aufruhrs erhoben hat iſt ein Neffe Abdul Rach
mans des im Jahre 1867 von Abdul Aziz entthronten letzten
Sultans von Yemen Scheich Saffedin erhebt nunmehr Anſprüche
auf den Thron von Yemen den er wieder aufrichten will Sämmt
liche Scheichs des Aſyr Stammes waren früher Vaſallen des Sul
tans von Yemen ſeit der Entthronung Abdul Rachmans ſind ſie
Vaſallen der Türkei welcher ſie zwar keine Steuern bezahlen wohl
aber Heeresfolge leiſten müſſen Scheich Saffedin hat unzweifel
haft von fremder Macht Hilfe erhalten da er bis vor Kurzem
nachweislich nur wenige alte Waffen beſeſſen hat

Chieago 15 Juni 1500 Eiſenarbeiter und 800
Metallarbeiter ſtriken behufs Erlangung des Achtſtundentages

Kirchliche Nachrichten
Katholiſche Kirche Donnerstag Freitag und Sonnabend den

18 19 und 20 Juni Abends 8 Uhr Aloyſiusandacht mit ſakramen
talem Segen

St Norbertkirche in Giebichenſtein Donnerstag Freitag und
Sonnaben den 18 19 und 20 Juni Abends 8 Uhr Aloyſiusandacht
mit ſakramentalem SegenGeſtändniſſes und auch das unfriedliche Eheleben der Angeklagten daß

Frau E mehrfach von ihrem Manne gemißhandelt und gefährlich be
droht worden wie auch daß E oftmals betrunken geweſen ſei Frau
E machte dies geltend um darzuthun daß ſie unter dem Drucke ihres
Mannes gehandelt alſo zur Betheiligung an den Brandſtiftungen ge
zwungen worden ein Umſtand den die Vertheidigung zu dem Hinweiſe
benutzte daß bezüglich der Frau E nicht Mitthäterſchaft alſo
nicht das ſchwere Verbrechen ſondern blos Beihilfe die weſentlich
mildere Form der Strafthat vorliege Die geſtellten Schuldfragen
bezogen ſich auf verſuchte und vorſätzliche Brandſtiftung in idegaler
Konkurrenz mit Verbrechen gegen S 265 St B in betrügeriſcher
Abſicht gegen Feuersgefahr verſicherte Sachen in Brand geſetzt zu habew
ſowie auf mildernde Umſtände wonach insgeſammt 15 bezw 21 Fragen
von den Geſchworenen zu berathen waren Das Ergebniß der Ber
rathung war Bejahung der Schuldfragen mit Ausnahme der einen
Frage bezüglich der Betheiligung der Frau E im dritten Falle wofür
ſtatt Mitthäterſchaft blos Beihilfe angenommen worden
Die Fragen nach mildernden Umſtänden wurden verneint Der Straf
antrag der kgl Staatsanwaltſchaft lautete unter Kennzeichnung des
Treibens der Angeklagten als gemeingefährlich gegen Eitner auf
14 Jahre Zuchthaus und 10 Jahre Ehrverluſt gegen die Frau auf
8 Jahre Zuchthaus und ebenſo lange Ehrverluſt ſowie gegen Beide
auf Zuläſfigkeit der Stellung unter Polizeiaufſicht
E zu 10 Jahren ſeine Frau zu 8 Jahren Zuchthaus Beide
außerdem je zu 10 Jahren Ehrverluſt im Uebrigen nach Antrag

Telegramme und letzte Nachridghſten
Privattelegramme des General Anzeiger

K Brüſſel 16 Juni 7 Uhr 5 Min Vorm DTele
gramm unſeres Korreſpondenten Großes Aufſehen er
regt es in politiſchen eiſen daß der franzöſiſche Miniſter
des Aeußern durch den franzöſiſchen Geſandten in Brüſſel bei
der hieſigen Regierung zwecks der Zurücknahme der Aus
weiſung des Korreſpondenten des Jntranſigeant Deneu
villers eines früheren Kommunarden vorſtellig wurde
Deneuvillers war hier keineswegs beliebt Jn unterrichteten Kreiſen
iſt man der Anſicht daß die Thätigkeit Deneuvillers der Regierung
begründeten Anlaß zum Einſchreiten gegeben hat

L Paris 16 Juni 6 Uhr 25 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Der Umſtand daß
Conſtans in Abweſenheit Freycinets nicht wie urſprünglich
beabſichtigt war mit der Jnterimsleitung des Kriegs
miniſteriums betrant iſt wird hier viel erörtert Freycinet ſoll
ſich dem durchaus widerſetzt haben

Hamburg 15 Juni Die Hamb Nachr warnen ein
dringlich vor der Anſiedlung ausgewieſener ruſſiſcher Juden
in Afrika beſonders im Kongogebiet Für die Anſiedlung
in den Tropen eigneten ſich die geſchwächten allen Entbehrungen
ausgeſetzt geweſenen ruſſiſchen Juden weniger als irgend ein
anderes Volk die Tropenkoloniſation ſei reiner Maſſenmord

Bremen 15 Juni Bei der Vornahme von Kanalbauten
l

Bericht der Börſe zu Halle a S
Dienstag 16 Juni

Preiſe mit Ausſchluß der Maklergebühr p 1000 Ko Netto
Weizen ruhig 230 236 Mk Rauhweizen 222 228 Mk Roggen

ruhig 210 214 Mk Gerſte Futter 160 170 Mk Brau 175 188 Mk
Preiſe nominal Hafer ruhig 169 176 Mk Mais amerik Mixed
ohne Angebot Donaumais 160 170 Mk Erbſen Viktoria ruhig 185
bis 200 Mk Wicken ohne Angebot Kümmel excl Sack p 100 Ko netto
40 42 Mk Stärke incl Faß v 100 Ko Jnhalt p 100 Kilo netto Halleſche
prima Weizen 47,00 48,00 Mk abfallende Sorten billiger Mais
ſtärke incl Sack für 100 Kilo Brutto 35,50 36,50 Mk bei ſehr
geringen Vorräthen feſt abfallende Sorten billiger

Preiſe pro 100 Kilo netto
Linſen 16 28 Mk Bohnen 19 21 Mk Lupinen Mohn

blau 54 57 Mk
Futterartikel ſehr feſt Futtermehl 16,60 17,50 Mk Roggen

kleie 12,75 13,50 Mk Weizenſchaalen 11,75 12,25 Mk Weizen

Verurtheilt wurde

wurde heute ein Arbeiter verſchüttet die Leiche des Ver
unglückten wurde nach längeren Bemühungen ausgegraben

grieskleie 11,75 12,25 Mk Malzkeime helle 11 12 Mk dunkle
9,50 10,50 Mk Oelkuchen 12,00 12,50 Mk Malz 29 31 Mk
Rüböl 61 Mk Petroleum 24,50 Mk Solaröl 0,825/800 16,50 17,00 Mk
Spiritus p 10,000 L h ſtill Kartoffel mit 50 Mk Verbrauchs
abgabe Mk mit 70 Mk Verbrauchsabgabe 52,40 Mk

Berliner Börſe vom 16 Juni 1891
Anfangs Courſe

Eigener Fernſprechdienſt des General Anzeigers
Disconto Commandit 181,50 Elbethal Bahn 96,70
Berliner Handelsges 140,90 Dux Bodenbach 2237,90
Drosdener Bank 142 Buschtiehrader, 211,40
Darwstädter Bank 139,60 Galizier 965,80Oesterr Credit 1162,70 Gotthardbahn 1651,90
Bochumer Guss 11II17,75 Ital Mittelmeerb 101,20
Laurahütte 1118,75 Warschau Wien 248,30
Dortmunder Union 632,60 59 Italiener 932,10Harpener 1914 40 Ungarn 91 60Dannenbaum 126,75 490 Egypter 9775Consolidation 1181,40 1880 Russen 89898
Hibernia 172,90 Russ Noten 941Gelsenkirehen 163,25 Nordd Lloyd 117,90Franzosen o 11327,70 Tendenz still
Lombavrden 6560

WWaſſerſtände Am 16 Juni Halle unterhalb 1,96
Trotha 2,16 15 Juni Calbe Oberpegel 1,64 Unterpegel

1,18 Dresden 0,70 Magdeburg 1,64

Wetterbericht des General Anzeiger
Vorausſichtliches Wetter am 17 Juni

Neu auftretende Depreſſionen bewirken anch noch für die
Folge kühles feuchtes Wetter bei nördlichem Winde

Gummi Artikel

Sperr tnMustrirte ganz ausführliche Preististe in versohlozs Couvert geg
Einsendung von 20 Pf E Kröning Magdeburg

n
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Gummi tegenmäntel
17 Junt Nr 138

Wasserdidite imprägnirte Stoff Regenmäntel
empfiehlt in neuesten Fagons bei grösster Auswahl

W A
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Bordeaux W eine
per Flasche von 1,00 an

Rhein Mosel und Bowlenweine
per Flasche von 60 Pfg an

Frühstück und Dessert Weine
Niederlage der Weingrosshandlung

Hoffmann Hefter Co Leipzig
Verkauf laut Originalpreisliste

Porter Pale Ale
Deutsche Mousseux

er Vor Gebr Torn
Vollstänciger Ausverkauf wegen

Aufgabe des Detail Geschäfts
Mein Lager enthält große Vorräthe in

Kurz Weiß Wollwaaren Poſamenten
Gardinen Herren Damen u Kinderwäſche
Tricotagen Strümpfen Handſchuhen Tricot

blouſen Satinblouſen Mouſſelinblouſen
Mädchenkleidern

in Tricot und Stoff ſowie ſämmtliche Artikel er Herren und
Damenſchneiderei Jeder Käufer kann ſich von der Thatſache über
zeugen daß ſämmtliche Waaren in guter Qual zu bedeutend herabgeſetzten
Preiſen verkauft werden

Hustav Slocſiert
Ranniſcheſtraße Z
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Chocoladen und Zuckerwaaren Fabrik von

Gebr Stollwerck Köln
Die vorzüglichen technischen und maschinellen EFinrichtun
gen die gewissenhafte Verwendung von nur guten und
besten Ronstoffen und die auf langjähriger Erfahrung be
ruhende Fabrikationsweise haben Stollwerck seto Fhbrikate

im In und Auslande eingebürgert
Stollwerck eie Chocoladen sind überall in den durch

Verkaufsschilder kenntlichen Geschäften käuflich

n

Gothaer lebensversicherungshank

Hanupt Agentur Halle Saale

Bruno Freytag
n Je
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I RI in Röln Deutz

Otto s neuer Notor r äeranene
liegend von die z stehend von

De 33 000 Exemplare
mit über 120 000 Pferdekraft

De im Betrieb
31B m durchausOtto s Zwillingsmotor en an

Inesbesond f electr Lichtbetrieb geeignet
Ueber 800 Anlagen im Betrieb

Otto s Petroleummotor Benzin
Heron 18 HP Betrieb unabhängig von Gastabriken Gleiche Vortheile wie bei ge

wöhnlichemw Gasmotorenbetrieb Ohne weitere Abänderung f Leuchtgas verwendbar

Generalvertreter Sohuokert Co Zweigniederlassung I

Hochgenuss
Verkaufe von jetzt ab mein echt bayr

Exvort Bier

T DominiKanerin Flaſchen und gebe um jeder Con
currenz zu begegnen dieſes wirklich aus
gezeichnete Export Bier

24 Flaſchen für 3 Mark
Eduard Krause Geiſtſtr 26/27

Bayrisohes Bierhaus

Watten
Kram 6 Loth per Dtzd 1,25 10 Loth
per Dtzd 2,20 braunm 6 Loth per Dtzd
1,80 8 Loth per Dtzd 2,40 schwarz
8 Loth per Dtzd 3,00 I Weiss 6 Loth
per Dtzd 1,65 12 Loth per Dtzd 3,25 Ia
weiss 4 Loth ver Dtzd 1,80 6 Loth
per Dtzd 2,40 8 Loth per Dtzd 3,00
grau Stepprock Watte p Pfd 55 Pfg
Weiss p Pfd 80 PfgIa p Pfd 1 MkLose BaumwolleU Weiss 8 Loth per Rolle 14 10 Loth
per Rolle 18 braun 10 Loth per
Rolle 23 12 Loth per Rolle 28 Ia
Weiss 12 Loth per Rolle 36 Pfg

Isenthal Co
Halle a Große Ulrichſtſtraße 31

Kleingehacktes Brennholz
ganz trocken kl Fuhre 3 Mark frei Haus

Ohr Schröder
Dampfſchneiderei Unterplan 4

Die Briketfabrik Alwiner Verein
am hieſigen Bahnhofe empfiehlt

Brikets
zu gegen das Vorjahr herabgeſetztem Preiſe

Beſtellungen auf ganze Fuhren werden
angenommen

Königsſtraße 40 0 part
Lanrentinsſtraße 8 I
Thurmſtraße 1 I
Hallgaſſe 2 I
Herrenſtraße 2 part
Gr Alrichſtraße 19 part

S Seifen S
S zu bedeutend herab S
So geſetzten Preiſen

Drogerie

O FCSSOSCh lenrich Apoth

Schmeerstr
Hoppeſſer ſ
ärztlich empfohlen für Bruſtſchwache
Magenleidende Reconvalescenten 2c em

Wilh Rasch Schwetschkestrasse 1

Thonröhrenmn
glaſirte ſowie ſämmtliche Formstüecke dazu liefern

maue Ecl Lincke Ströfer Halle

ek mit uFußboden ne Farbe
in allen Farbentönen

C Kaiser
Glückliche Vereinigung eines kräftigenden Alpen
klimas mit reichhaltigſten Glauberſalzquellen
Karlsbad Kiſſingen Marienbad und Vichy an

feſten Beſtandtheilen u Kohlenſäure weit über
legen verſchiedenartigen vortrefflichen
Eiſenſäuerlingen u mehreren Arten von

Mineralbädern
Nächſte Eiſenbahnſtation Davos
Dörfli u von dort mehrmals tägliche
Poſtverbindung in 5 Stunden über
den großartigen Flüela Paß nach
Kurhaus Tarasp Schuls Von
Berlin München 2c p Laudeck
Arlbergbahn Tirol in 89

Stunden Poſtfahrt nach
TaraspSchuls

r Kurhaus
araspSchuls

in geſchützter Lage
nahe der Trink
halle und den

Quellen

u geräumigem
ſchattig Parke

Eig Kurkapelle
u Equipagen Kegel

bahn Café Veranda u
zahlreiche Geſellſchafts

Räumlichkeiten Splen
dide elektr Beleuchtung

Neueſte Kanaliſation nach
Waring ſchem Syſtem Viele

Fußwege mannigf Ausflüge

Deépendance
HOTEI BELLEVODE in Vulpera

Billige Preiſe
Jm Juni u Sept reduzirtePreiſe u Kur

taxen Logisbeſtellungen an Hoteldirektion
Auskünfte u Proſpekte auch betr Mineral

waſſer u Quellenprodukte durch die Ver
waltung d Tarasp Schulſer Geſellſchaft

Friſche Füllung
Mineralwaſſer und Quellenprodukte in den

Brunnenhandlungen v Straka Fengler Gießer

pfiehlt H Müller Schwemmebrauerei

Verlims Beclker
Bank Geschäft

Alte Promenade 4 e
nahe der Geist und Gr Ulrichstragse

An u Verkauf von Werthpapieren
Einlösung von Coupons

Auskunft Ertheilung über WerthpapfereKontrolle verloosbarer Werthpapiere

Von ebenso Vortrefflicher wie nachhaltiger Wirkung bei Katarrhalischen Erkrankungen des Rachens Halses und Kehlkopfes

Zu haben
in allen Apotheken

und
Mineralwasser

RKandlungen a MIK I
pro Schachtoel

bei Heiserkeit Husten und Verschleimung

omburger Pastillen
Der Bewührtes Mittel gegen alle Verdauungsstörangen Magen und Darm Katarrhe Hämorrhoidalzustünde und Verstopfang on

O C V d

Kergestellt aus den
natürl Salzen des woelt
berühmten Elsadeth
Brunnens in Homburg

BRBrunnen Verwaltung R
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